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Oberviechtach
Apothekendienst. Stadt-Apotheke
Oberviechtach.

Karate. 18 bis 19.15 Uhr, Gruppe
B (Kinder) ab Gelbgurt; 19.30 bis 21
Uhr Kata – Kumite ab Gelbgurt bis
Schwarzgurt.

Handballverein. 16.30 bis 18 Uhr,
Trainingweibliche C-Jugend, Gymna-
siumhalle; 18 bis 19.30 Uhr, männli-
che C-Jugend, Mehrzweckhalle.

WSV-Skigymnastik. 19 Uhr, in der

Dreifachturnhalle.

Seniorentreff „St. Johannes“. 14 Uhr,
Treffen im Pfarrheim.

TSV-AH. Heute, 18 Uhr, Training in
der Kaserne; 20UhrTreffenbeimMai-
baum zur Abfahrt nachMuschenried,
anschließend Spielersitzung.

Feuerwehr Oberviechtach. Freitag,
19.30 Uhr, Arbeitssitzung für den Ro-
senmontagsball im Gerätehaus.
Samstag, Beteiligung am Sportlerball.

Karten selbst bei Lotto Biersl besor-
gen und Plätze reservieren. Eintritts-
preis wird erstattet.

„Club 73“. Samstag, Winterwande-
rung, anschließendEinkehr undBrot-
zeit im Vereinslokal „Zur Post“. Ab-
marsch 14 Uhr beim ehemaligen
Bahnübergang Nunzenrieder Straße.

Marianische Männerkongregation.
Heute Beteiligung an der Beerdigung
von Johann Zwack. Treffen 14.50 Uhr
beim Rathaus.

TSV-Wandern. Heute, 20 Uhr, Mo-
natsversammlung im Vereinslokal
Grundler mit Vorbereitung des Wan-
dertages.

VdK. Freitag, 14 Uhr, Faschingskränz-
chen im Cafe Deyerl. Mitglieder, Ver-
wandte und Freunde willkommen.

Das Kino zeigt Donnerstag, 17 Uhr
(erm.), „Die wilden Hühner und das
Leben“ und „Twilight“. Ab Donners-
tag, 20 Uhr startet „Willkommen bei
den Sch’tis“ und „Tintenherz“.

Viele begeisterte
„Lehrlinge“

Niedermurach. (hfz) Einen auf-
schlussreichen Vormittag verbrach-
ten die 3. Klasse der Grundschule
Niedermurach mit Klassenlehrerin
Eiser bei einer Betriebserkundung in
der Bäckerei Schmid im Gewerbe-
park Oberviechtach. Fasziniert be-
staunten die Kinder die großen Ma-
schinen, die laut Bäckermeister
Franz Gilch immer mehr die teure
Handarbeit ersetzen. Nur der beson-
dere Geschmack sei noch Eigenmi-
schung, erklärte Ernst Schmid, Besit-
zer der Bäckerei. Dann zeigte er den
Schülern die Herstellung der Brezen
und Zöpfe an denen sie sich schließ-
lich selbst versuchen durften.

Während die fertigen Produkte im
Gärschrank reiften und anschließend
gebacken wurden, beantwortete
Ernst Schmid geduldig die vielen Fra-
gen. Eine leckere Brotzeit beschloss
denVormittag.

Gleiritsch
ESV Lampenricht/Gleiritsch. Heute
und am Sonntag ab 19Uhr ist das Eis-
stockheim geöffnet.

DJK-Rückenfit und Gymnastik.Heu-
te, 19 Uhr, Besprechung in der Schul-
turnhalle. Thema: Faschingsumzug.

Bildung über Ländergrenzen hinweg
Aktionsprogramm „Sokrates Phase II“: Eisenbarth-Schule ist leitende Comenius-Schule

Oberviechtach. (akp) Die Euro-
päischeUnion hat 2000 das Akti-
onsprogramm „Sokrates Phase
II“ für den Bildungsbereich auf-
gelegt, damit Schulen über Län-
dergrenzen hinweg an gemein-
samen ausgewählten Projekt-
themen arbeiten können.

Die Doktor-Eisenbarth-Schule Ober-
viechtach ist dabei die leitende Co-
menius-Schule und Partner der
Hauptschule Peilstein (Österreich),
der Zakladni Skola Pobezovice
(Tschechien) und der Mittelschule
Sterzing (Italien). Zur Organisation
des Projekts fand die 2. Comenius-
konferenz in der Hauptschule Peil-
stein statt.

Gemeinsames Buch
Auf Einladung von Direktor Franz Sa-
xinger trafen sich die Partnerschulen
im Mühlviertel/Oberösterreich.
Schüler sowie Lehrkräfte aus den
einzelnen Schulen nahmen an der
Veranstaltung teil. Die vier Partner-
schulen bringen im nächsten Jahr ge-
meinsam ein Buch auf den Markt, in
dem die regionalen Besonderheiten

(Brauchtum, Liedgut, Kochrezepte)
der jeweiligen Region dargestellt
werden.

Um das Projekt, das von der Dok-
tor-Eisenbarth-Schule initiiert wur-
de, durchführen zu können, sind

mehrere gemeinsame Arbeitstreffen
nötig. Ein erstes Treffen fand in
Tschechien statt, weitere werden in
Sterzing und Oberviechtach folgen.

Dass sich hier Freunde treffen,
zeigte sich bei der Zusammenkunft

in Österreich. Vor allem die Schüle-
rinnen und Schüler fanden schnell
Anschluss an ihre Mitschüler. Die be-
reits erzielten Arbeitsergebnisse kön-
nen sich sehen lassen, so dass auf
dem angefangenen Weg weitergear-
beitet werden kann.

Von links: Bürger-
meister Franz Lin-
dinger, Direktor a. D.
Walter Pfleger, Di-
rektor Franz Saxinger
(alle Peilstein), Di-
rektorin Dr. Elisabeth
Scheiber (Sterzing),
Konrektorin Mi-
roslava Sebestova
(Pobezovice), Rektor
Rudolf Teplitzky
(Oberviechtach),
Konrektor Werner
Winderl (Ober-
viechtach), Rektor
Vladimir Foist (Po-
bezovice).

Bild: akp

Polizeibericht

Aufprall am
Brückengeländer

Schönsee. Der starke Schneefall
hat so seineTücken: Ein 19-Jähri-
ger aus Oberviechtach befuhr am
Dienstag, um 20.05 Uhr mit sei-
nem Audi die Staatsstraße im
Stadtbereich von Schönsee in
Richtung Oberviechtach. Kurz
nach der Abzweigung nach
Schwand kam der Pkw aufgrund
Schneeglätte ins Schleudern,
driftete nach rechts von der Stra-
ße ab und prallte gegen ein Brü-
ckengeländer. Dabei wurde der
Fahrer leicht am Bein verletzt.
Sein Beifahrer blieb unverletzt.
Am Pkw entstand Totalschaden
in Höhe von 1500 Euro.

Schneeglätte: Auto
landet im Bach

Oberviechtach. Nur eine halbe
Stunde späterwaren die Beamten
der Polizeiinspektion erneut ge-
fordert. Ein 30-jähriger Mann aus
Taufkirchen (Vils) befuhr am
Dienstag, um 20.38 Uhr mit sei-
nem Daewoo-Nubira die Kreis-
straße aus Plechhammer kom-
mend in Richtung Unterlangau.
Aufgrund Schneeglätte fuhr der
Pkw in einer Rechtskurve gerade-
aus und landete auf dem Dach
liegend in einem Bach.

Ein nachfolgender Autofahrer
rettete den Verunglückten aus
dem Fahrzeug. Der Leichtverletz-
te wurde mit dem BRK ins Kran-
kenhaus Oberviechtach ge-
bracht. Das Auto wurde durch die
Feuerwehren Oberviechtach und
Pirkhof aus dem Bach geborgen.
Am Pkw entstand Totalschaden
in Höhe von zirka 2500 Euro.

Tipps und Termine

Weiberfasching
in Pullenried

Oberviechtach/Pullenried. Der
Gartenbauverein Pullenried ver-
anstaltet amDonnerstag, 19. Feb-
ruar (Nasch’n Pfinsta), seinen
Weiberfasching imGasthaus Gre-
ber. Beginn ist um 20 Uhr. Für
Stimmung sorgt die Band„Dream
Boys“ mit Sängerin Sonja. Alle
Nachbarvereine und Faschings-
freunde sind eingeladen.

Ehrungen beim
Lehrerverband

Oberviechtach. (gki) Der Kreis-
verband des Bayerischen Lehrer-
und Lehrerinnenverbandes
Oberviechtach lädt am Donners-
tag, um 17 Uhr zu einer Feier-
stunde in den Gasthof „Zur Post“
ein. Nach der Begrüßung durch
Vorsitzenden Rudolf Teplitzky er-
folgen aktuelle Informationen
durch den stellvertretenden Be-
zirksvorsitzenden des BLLV und
Mitglieddes Personalrates bei der
Regierung der Oberpfalz Markus
Ackermann, der erstmalig Gast in
Oberviechtach ist.

Anschließend spricht Bürger-
meister Heinz Weigl ein Gruß-
wort, dannwerdenMitglieder ge-
ehrt, die 25 bis 60 Jahre dem Ver-
band angehören. Musikalisch
umrahmt HelmutWolf die Veran-
staltung, zu der alle Kollegen ein-
geladen sind.

Jahresbilanz bei
Fischereiverein

Oberviechtach.Der Fischereiver-
ein lädt zur Jahreshauptver-
sammlung am Sonntag, 1. März,
um 13.30 Uhr in das Gasthaus
Hösl ein. Tagesordnung: Proto-
koll über die letztjährige Haupt-
versammlung, Bericht und Aus-
blick des Vorsitzenden, Kassen-
bericht/Kassenprüfung, Haus-
haltsplan/finanzieller Ausblick,
Entlastung, Rückblick 50-jähriges
Vereinsjubiläum, Neuwahlen so-
wieWünsche, Anträge, Termine.

Arbeitsmarkt

Wende kam zum
Jahresende

Oberviechtach. (ptr) „Es war ein
erfolgreiches Jahr. Aber die Wen-
de kam zum Jahresende“ be-
schreibt die Agentur für Arbeit
Schwandorf den Arbeitsmarkt im
Rückblick auf 2008.Von der allge-
mein günstigen Wirtschaftsent-
wicklung konnte profitiert wer-
den. „Allerdings zeichneten sich
infolge der globalen Wirtschafts-
und Finanzkrise gegen Ende des
Jahres Bremsspuren ab“, heißt es
in der Pressemitteilung. Die jah-
resdurchschnittliche Arbeitslo-
senquote im Bezirk der Agentur,
welche die Landkreise Amberg-
Sulzbach, Cham und Schwandorf
sowie die Stadt Amberg umfasst,
ging von 5,8 Prozent in 2007 auf
4,6 Prozent im Jahr 2008 zurück.

Im Bezirk der Geschäftsstelle
Oberviechtach waren im Jahr
2008 durchschnittlich rund 340
Arbeitnehmer arbeitslos gemel-
det. Im Vergleich zum Vorjahr
sank die Arbeitslosigkeit um 90
Personen bzw. rund 21 Prozent.
Die jahresdurchschnittliche Ar-
beitslosenquote ging von 5,9 Pro-
zent im Jahr 2007 auf 4,7 Prozent
im Jahr 2008 zurück.

Die Zahl der neuen Arbeitslos-
meldungen stieg gegenüber 2007
um rund 110, auf 1260 Personen
an. Im Laufe des Jahres 2008mel-
deten Betriebe undVerwaltungen
rund 300 neue Stellen zur Beset-
zung (2007: 330).Bäckermeister Franz Gilch begleitete die Drittklässler aus Niedermurach

durch die Backstube der Firma Schmid. Bild: hfz

Armbänder für den Feuerwehrball
Kartenvorverkauf für Oberviechtacher Faschings-Highlight läuft an – Fahrdienst

Oberviechtach. (zim) Die Faschings-
saison im Stadtgebiet ist in vollem
Gang. Auch bei der Oberviechtacher
Feuerwehr um den Vorsitzenden Jo-
hann Raab laufen die Planungen für
den traditionellen Rosenmontagsball
auf vollen Touren. Angesichts eines
Besucheransturms ist der Ball in den
Vorjahren zu einem Highlight gewor-
den und ist nur in einer Gemein-
schaftsleistung von Aktiven, Senioren
und Jugendfeuerwehr zu stemmen.

Bereits drei Tage vor Beginn wird
mit dem Dekorieren der Mehrzweck-
halle begonnen und in einem wah-
ren Kraftakt von über 60 Helfern der
Ballsaal mit umfangreicher Bestuh-
lung, Bühne, Blaulichtbar, Ausschank
und Küche eingerichtet. Das THW-
Helferteam um Hans Deyerl wird
wieder in bewährterWeise für die ku-
linarische Versorgung der Gäste ga-

rantieren. Heuer sorgen die „Music
Dreams“ für gute Stimmung – nicht
nur auf dem Tanzparkett. Auch die
Garde Grün-Weiß wird das Abend-
programm bereichern.

Um den Ansturm auf die Eintritts-
karten bewältigen zu können, wer-
den ab sofort die Eintrittsberechti-
gungen in Form von Armbändern
zum Preis von sechs Euro verkauft.
Bei Elektro Raab, Zum Bahnhof 3 un-
ter der Telefonnummer 2818 können
diese bestellt, bzw. abgeholt werden.
Jugendliche ab 16 Jahren haben Ein-
lass bis 24 Uhr, darüber hinaus nur in
Begleitung eines Erziehungsberech-
tigten (Eltern oder ältere Geschwis-
ter). Unter 16-Jährige dürfen auf je-
den Fall nur mit einem erziehungs-
berechtigten Angehörigen teilneh-
men. Bereits beim Vorverkauf sollten
die Besucher angeben, falls Karten

für unter 16- bzw. 18-Jährige gekauft
werden. Zu viel gekaufte Bänder kön-
nen am Rosenmontag an der Abend-
kasse bis 19 Uhr zurückgegeben wer-
den, dort können dann auch Restkar-
ten, bzw. Bänder zum Preis von 6,50
Euro erworben werden.

Beim Kauf des Armbandes können
Platzreservierungen vorgenommen
werden und festgelegt werden, bei
welcher Gruppe man sitzen möchte.
Wegen der Beschränkung auf 850
Personen ist eine schnelle Reservie-
rung ratsam. Zum Saaleinlass müs-
sen gekaufte Bänder komplett (mit
Plombe) mitgebracht werden. Zur
Wahrung von Sicherheit und Ord-
nung der Großveranstaltung, die
auch in diesem Jahr rauchfrei sein
wird, ist wieder ein professioneller
Security Dienst vor Ort. Die Feuer-
wehr bietet einen Fahrdienst an.


